
Herbst

Blätter wehen

Augen sehen

Seen erblühen

Wir uns bemühen

zu sein 

wie klein 

Wir auch sind

Die Seele

Das Kind

Wer nichts sagt

Der nicht fragt

Glaubt zu wissen

Nichts zu vermissen

Unserer Seele Freude

in der Welt von heute

Sternglanz erlischt

Glutfunke fehle

Wie sterbende Gischt
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